
  

Titel: Krieg mit Worten
Text: Jan M. Köhler, Mirko Drotschmann

(Parka)
Das ist 2007, auf der Straße ist Krieg/
Überall gibt es G’s und zu viel harte Musik/
Alle haben nur Beef, sind auf die Staaten fixiert/
Doch wir machen unser Ding, check JotKa auf dem Beat//

(JotKa)
Zu viele Rapper die reden, über ätzende Themen/
Sie komm’n und blecken die Zähne und ham kein Text mit Ideen/
Doch in der jetzigen Szene gibt’s noch eine dope Clique/
Die sich allen widersetzt, wie Asterix und Obelix/
Wie ein Obelisk, treiben wir Rap auf die Spitze/
Ohne Maske, ohne Drogen, ohne Märkisches Viertel/
Mit Platten voll Titeln, die die Heads echt bewegen/
Mann, im doppelten Sinne und direkt aus dem Leben/
(Wir) rappen nicht über Cash, nicht über Tucken und Tunten/
Doch haben Beats für die Ohren, die Kiddies stundenlang pumpen/
Rappen nicht über Sex, nur über Bienchen und Blumen/
Die sich so gut verstehen, dass sie sich lieben wie Hunde/
Wir zwei ziehen herum nur ohne Jungs aus ner Gang/
Rocken Festivals, Konzerte oder Jugendhausjams/
Wollen euch keinen Dreck erzählen, wie krass Gangster wir sind/
Wollen nur eure Hände sehen und dass die Menge jetzt springt//

(Hook)
HipHop-Deutschland ist verdorben/
Zu viel’ G’s, die sich ermorden/
Doch es ist nur Krieg mit Worten/
Und wir wollen das nicht supporten/
HipHop-Deutschland ist verdorben/
Zu viel’ G’s, die sich ermorden/
Zu viel Bling hängt an den Ohren/
Doch wir wollen das nicht supporten//

(Cuts)
„Ghettorap in Deutschland ist wiggedi-wack“/
„Schau mich an, Homie“/ 
„Dein Viertel ist nicht Ghetto!“//

(JotKa)
Das ist 2007, auf der Straße ist Krieg/
Überall gibt es G’s und zu viel harte Musik/
Alle haben nur Beef, sind auf die Staaten fixiert/
Doch wir machen unser Ding, checkt das, Parka is hier//

(Parka)
Wir sind keine G’s, schau uns an und du siehst/
Weder Bling um unsern Hals, oder massig viel Kies/



Haben keine Grillz, fahren keinen Bentley oder Benz/
Steigen in den Ford, und fahren nach Ettlingen zu der Jam/
Unsere Hood ist nicht gefährlich, man kennt jeden hier persönlich/
Haben kein Messer in der Tasche, denn das Leben ist nicht tödlich/
Keine Killer, keine Gangster, keine Jungs von der Straße/
Fuck, wir rauchen kein Crack und haben kein Koks in der Nase/
Waren nicht wie Bushido schon mal ne Woche im Knast/
(Tja), Rap braucht kein Abitur – doch wir haben’s trotzdem gemacht/
Deshalb wissen wir Bescheid, euer Boom ist ein Hype/
Jungs und hinter den Kulissen tickt schon längst eure Zeit/
Kumpels kaufen den Scheiß, weil die Medien es pushen/
Doch so schnell wie nach oben, ey, so schnell geht es nach unten/
Denn euer Game ist bald over, sobald die Zahlen stagnieren/
Heute noch Top Fünf – und morgen Hartz 4//

(Hook)
HipHop-Deutschland ist verdorben/
Zu viel’ G’s, die sich ermorden/
Doch es ist nur Krieg mit Worten/
Und wir wollen das nicht supporten/
HipHop-Deutschland ist verdorben/
Zu viel’ G’s, die sich ermorden/
Zu viel Bling hängt an den Ohren/
Doch wir wollen das nicht supporten//

(Cuts)
„Hörst du diesen Track, my man?”/   
„Lies von meinen Lippen!“/     
„Jetzt kannst du lernen, ergreif die Chance“/   
„Zeit für ne neue Richtung, greif nach dem Lenkrad!“//  

(Hook)
HipHop-Deutschland ist verdorben/
Zu viel’ G’s, die sich ermorden/
Doch es ist nur Krieg mit Worten/
Und wir wollen das nicht supporten/
HipHop-Deutschland ist verdorben/
Zu viel’ G’s, die sich ermorden/
Zu viel Bling hängt an den Ohren/
Doch wir wollen das nicht supporten//


